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Fördermittel des Bundes 

1. Welche finanziellen Fördermittel — gleich welcher Art — sind aus 
Bundeshaushaltsmitteln in den Bereichen Verteidigung, Auswär-
tiges, Forschung und Stiftungen in den Jahren 1992 und 1993 in das 
Königreich Spanien geflossen, und welche Stellen, Institutionen oder 
Organisationen waren ggf. die Empfänger dieser Leistungen? 

In das Königreich Spanien sind folgende Mittel aus dem Bundes-
haushalt geflossen: 

 

Fördermittel: Art/Empfänger 1992 1993 

— in TDM — 

1 	Bereich „Auswärtiges" : 

1.1 	Mittel für Auswärtige Kulturbeziehungen 50 234 	48 555 

Empfänger waren insbesondere: Deutsche Schulen, Goethe-Institut, 
Deutscher Akademischer Austauschdienst, Auswärtiges Amt, Deutsches 
Archäologisches Institut, Inter Nationes, Alexander-von-Humboldt- 

Stiftung 

1.2 	Projektfinanzierung zur Unterstützung deutscher Auslandshandels- 1 645 	4 980 

kammern 

Empfänger: Deutsche Handelskammer für Spanien 

1.3 	Beiträge an internationale Organisationen mit Sitz im Ausland 375 	373 

Empfänger: Welttourismusorganisation, Madrid 

Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums der Finanzen vom 
17. März 1994 übermittelt. 

Die Drucksache enthält zusätzlich — in kleinerer Schrifttype — den Fragetext. 
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Fördermittel: Art/Empfänger 1992 1993 

— in TDM — 

2 	Bereich „Stiftungen" : 

Technische Zusammenarbeit im weiteren Sinne 2 943 4 042 

Empfänger: Deutsche Trägergesellschaften (überwiegend politische 
Stiftungen) für gesellschaftspolitische Projekte 

In den Bereichen „Verteidigung" und „Forschung" sind keine 
Mittel aus dem Bundeshaushalt in das Königreich Spanien 
geflossen. 

2. Welche finanziellen Fördermittel — gleich welcher Art — sind aus 
Bundeshaushaltsmitteln in den Bereichen Verteidigung, Auswär-
tiges, Forschung und Stiftungen in den Jahren 1992 und 1993 in die 
Portugiesische Republik geflossen, und welche Stellen, Institutionen 
oder Organisationen waren ggf. die Empfänger dieser Leistungen? 

In die Portugiesische Republik sind folgende Mittel aus dem 

Bundeshaushalt geflossen: 

Fördermittel: Art/Empfänger 1992 1993 

— in TDM — 

1 	Bereich „Auswärtiges" und „Verteidigung" : 

1.1 	Mittel für Auswärtige Kulturbeziehungen 14 210 13 743 

Empfänger waren insbesondere: Deutsche Schulen, Deutscher 

Akademischer Austauschdienst 

1.2 	Rüstungssonderhilfe 41 600 15 600 

Empfänger: Portugiesische Regierung 

1.3 	NATO-Verteidigungshilfe 20 000 18 000 

Empfänger: Portugiesische Regierung 

1.4 	Projektfinanzierung zur Unterstützung deutscher Auslandshandels- 1 048 1 147 

kammern 

Empfänger: Deutsch-Portugiesische Industrie- und Handelskammer 

1.5 	Beiträge an internationale Organisationen mit Sitz im Ausland — 70 

Empfänger: Internationale Kupfer-Studiengruppe, Lissabon 

1.6 	Finanzielle Zusammenarbeit (Darlehen) 46 649 20 029 

Empfänger: Portugiesische Regierung 

2 	Bereich „Stiftungen" : 

Technische Zusammenarbeit im weiteren Sinne 8 018 6 080 

Empfänger: Deutsche Trägergesellschaften (überwiegend politische 
Stiftungen) für gesellschaftspolitische Projekte 
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Im Bereich „Forschung" sind keine Mittel aus dem Bundeshaus-
halt in die Portugiesische Republik geflossen. 

Erläuterungen: 

Zu 1.2: Es handelt sich um die Abwicklung von Altaufträgen. 

Zu 1.3: Bis 1994 auslaufendes dreijähriges Programm. 

Zu 1.6: Abwicklung von Altzusagen vor EU-Beitritt Portugals. 




